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Sehr geehrte ProjektnehmerInnen!

Die folgenden Anleitungen dienen der Vereinfachung der Projektbearbeitung, der Vereinheitlichung der Projekte im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ sowie der Stärkung des Erscheinungsbildes der Programmlinie „Haus der Zukunft“ nach außen. In diesem Sinne bitten wir Sie, sich so weit wie möglich an die Vorgaben zu halten und danken für Ihre Unterstützung bei der Abwicklung der notwendigen administrativen und organisatorischen Maßnahmen.

Grundsätzlich gelten folgende Punkte:

· Auf jeder Publikation, jedem Veranstaltungsprogramm u.ä. bzw. auf Websites, die Ihre Projekte darstellen, sollen das bmvit- und das Haus der Zukunft-Logo, die wir Ihnen gerne zu Verfügung stellen, deutlich sichtbar aufscheinen. (Bitte das BMVIT-Logo nach den BMVIT-Richtlinien, die sich auch in der  Datei bmvit Logos.zip finden, anwenden!!)

· Artikeln über das Projekt in (Fach-)Zeitschriften sollen folgenden Passus beinhalten:

· Programmlinie „Haus der Zukunft“ – eine Initiative des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) oder 

· finanziert vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie oder

· beauftragt vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

· Die Übermittlung aller nachfolgend angeführten Unterlagen muss in elektronischer Form als pdf-, Word-, Excel- oder Power-Point-Dokument ohne Schreibschutz an das Schirmmanagement office@hausderzukunft.at erfolgen.

1. 
Präsentation des Projektes auf der Website www.HAUSderzukunft.at

Für die Präsentation Ihres Projektes auf der Website www.hausderzukunft.at bitten wir um Erstellung folgender Textbausteine jeweils in deutsch und englisch:

· Titel des Projekts 

· Synopsis 

Ein- bis zweizeilige Beschreibung des Projektinhalts als Ergänzung zum Titel und kurze Erläuterung des Projekts. 

Die Synopsis erscheint gemeinsam mit dem Projekttitel als Ergebnis einer Suche nach Projekten. D.h. Synopsis und Projekttitel sollen gemeinsam kurz und prägnant das Projekt beschreiben. Der Benutzer der Website kann nur anhand der Synopsis und des Projekttitels entscheiden, ob das Projekt für ihn interessant ist.

Beispiel:

Titel: Sonnige Zeiten für Senioren, Fürstenfeld, Österreich

Synopsis: Solare Warmwasserbereitung für 120 Bewohner und 50 Bedienstete des Altenwohnheimes "Augustinerhof" in Fürstenfeld. Fünf Jahre Erfahrungen mit einer der ersten Solaranlagen im Low-Flow Betrieb.

· Kurzfassung / Zusammenfassung

je ca. 1-3 Seiten; Inhalte der Kurzfassung siehe Punkt 2. „Anleitung für die Erstellung von Zwischen- und Endberichten“

· ProjektleiterIn (Name, Adresse, Telefonnummer, E-mail)

· Institut/Unternehmen 

· Auflistung der weiteren Projekt- bzw. KooperationspartnerInnen 

Name / Institut oder Unternehmen, Adresse, Telefonnummer, E-mail

· Kontaktadresse

Name des/der EinreicherIn und/oder ProjektleiterIn

Adresse

Tel/Fax

E-mail

Homepage im WWW

Etwaige Website zu Ihrem gegenständlichen Projekt

(Sollte Ihre Kontaktadresse bereits auf der Website „Haus der Zukunft“ vorhanden sein, bitte diese auf Aktualität überprüfen und ggf. Änderungen bekannt geben).

All diese Textbausteine sollen bis spätestens ein Monat nach Beauftragung an das Schirmmanagement „Haus der Zukunft“ in der ÖGUT übermittelt werden.

2. Vorgaben für die Erstellung einer Projektwebsite 

Falls sie Ihr Projekt auf einer Website vorstellen wollen, ist die minimale Vorgabe, dass das BMVIT und das Haus der Zukunft-Logo sowie nachfolgender Satz auf der Frontpage des Projektes implementiert und ein Link zur Homepage http://www.hausderzukunft.at hergestellt wird.

Satz: Das Projekt wird innerhalb der Programmlinie „Haus der Zukunft“ durch das Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) gefördert. Unter "Haus der Zukunft" sind Wohn- und Bürobauten zu verstehen, die im Vergleich zur derzeitigen Baupraxis in Österreich Kriterien der erhöhte Energieeffizienz, des verstärkten Einsatzes erneuerbarer Energieträger, insb. Solarenergie, der erhöhten Nutzung nachwachsender Rohstoffe sowie des effizienter Materialeinsatzes, der vermehrten Berücksichtigung von Service- und Nutzungsaspekten für die BenutzerInnen von Wohn- und Bürogebäuden sowie dem Ziel der mit herkömmlichen Bauweisen vergleichbaren Kosten entsprechen. 

Weiters ist es möglich einen Satz Templates im Haus der Zukunft Design zu Verfügung gestellt zu bekommen, der adaptiert werden kann (Macromedia Dreamwaver).

Als dritte aber kostenpflichtige Variante bietet sich eine Implementierung der Projektwebsite in der Haus der Zukunft-Website an. Der Vorteil dieser Option ist der hohe Bekanntheitsgrad der Haus der Zukunft-Website, die auch laufend weiterhin beworben wird.

3. Anleitung für die Erstellung von Zwischen- und Endberichten 

Für die Berichte bitten wir um folgende Gliederung: 

· Allgemeines:

· Papierformat: A4

· Linker und rechter Rand: 2,5 cm

· Zentrierte Seitennummerierung unten

· Für das Deckblatt, Impressum , Titelblatt und Vorwort bitten wir Sie beiliegendes Muster (Deck-Titelblatt-Vorwort-3AS.doc) als Vorlage zu verwenden. Bitte halten Sie die genannten Vorgaben ein und beginnen Sie mit Ihrem Berichtsteil erst mit Seite 6. 

· Kurzfassung (Deutsch und Englisch
)

Teil A - 1 Seite:
· Motivation 

· Inhalt 

· Beabsichtigte Ziele 

· Methode der Bearbeitung 

· Daten (Welche Daten werden verwendet?)

Teil B - 1 Seite:

· (Vorläufige
) Ergebnisse

· (Vorläufige) Schlussfolgerungen

· Inhaltsverzeichnis

· Einleitung

Soll beispielsweise folgende Informationen enthalten:

· Problembeschreibung

· Warum ist dieses Projekt im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ von Interesse?

· Was ist der Schwerpunkt der Arbeit, welche Fragen werden beantwortet?

· Welche Vorarbeiten gibt es bereits zum Thema?

· allgemeine Einführung in die Thematik

· Aufbau der Arbeit beschreiben (Kapitel)

· Verwendete Methode und Daten

Beschreibung der Vorgangsweise und der verwendeten Daten mit Quellenangabe, Erläuterung der Erhebung (nur überblicksartig, Details in den Anhang!)

· Inhalt 

Projektbericht 

· (Vorläufige) Ergebnisse des Projektes und Schlussfolgerungen (Die vorläufige Ergebnisse gelten für die Zwischenberichte)

Ergebnisse zusammenfassen; Schlussfolgerungen ziehen. Die Zusammenfassung soll als detailliertere Projektinformation verwendbar sein. Bei Endberichten sind Schlussfolgerungen für die Realisierung der „Innovativen Baukonzepte“ im Rahmen der Programmlinie anzufügen. 

· Ausblick/Empfehlungen 

für den weiterführenden Forschungsbedarf (( Empfehlungen, nur für den Endbericht)

· Literaturverzeichnis / Abbildungsverzeichnis / Tabellenverzeichnis

· Anhang (Materialliste, Erhebungsbögen, etc.)

Die Endberichte sind als ein einziges Dokument (Word- oder PDF-Format) ohne Schreibschutz an das Schirmmanagement zu übermitteln. 

· Tätigkeitsbericht

Dieser ist unabhängig vom Endbericht beizulegen und beinhaltet kurze Informationen über Workshops, Fachartikel, Projektmanagement etc.

Zwischenberichten ist ein aktualisierter Zeit- und Tätigkeitsplan beizulegen. 

4. Anleitung zur Durchführung von Veranstaltungen und Workshops, o.ä.

Zur Erleichterung der Vernetzungs- und Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ ersuchen wir Sie um rechtzeitige Information über interne Projektteam-sitzungen und Veranstaltungen mit öffentlichem Charakter. Darüber hinaus soll das einheitliche Erscheinungsbild von Veranstaltungen im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ gestärkt und damit eine verbesserte Öffentlichkeitswirkung erreicht werden.  

a. Für interne Projektteamsitzungen, (z.B. Auftaktveranstaltungen, Klausuren, kleinere Workshops, o.ä.) sollen folgende Informationen so früh wie möglich, mindestens jedoch 14 Tage vor der Veranstaltung an das Schirmmanagement ergehen:

· Projekttitel 

· Namen der teilnehmenden Projektteammitglieder

· Thema / Inhalt / Ziele der Sitzung 

· Ort und Zeitpunkt 

b. Für Veranstaltungen mit öffentlichem Charakter (z.B. Expertendiskussionen, Symposien, Workshops, Konferenzen, etc.) sollen folgende Informationen so früh wie möglich, mindestens jedoch 4 Wochen vor der Veranstaltung an das Schirmmanagement ergehen

· Art der Veranstaltung (Konferenz, Workshop, etc.)

· Projekttitel und/oder Veranstaltungstitel 

· Programm (wird auf die Website www.hausderzukunft.at gestellt)

· Ziel der Veranstaltung (inhaltliche Expertendiskussion, Verbreitungsmaßnahme, pressewirksame Präsentation,...)

· Thema / Inhalt / Methode 

· Ort und Zeitpunkt

· Zielgruppen

· Referenten

· Wird die Veranstaltung mit anderen ProjektnehmerInnen aus dem „Haus der Zukunft“ durchgeführt? Wenn ja, Angabe mit wem.

· Im Rahmen von öffentlichen Veranstaltungen ist mit dem Schirmmanagement zu klären, wie die Programmlinie „Haus der Zukunft“ präsentiert werden kann (z.B. Begrüßung, einleitender Vortrag, Schlussworte, Ausstellung, etc.).

· 14 Tage nach der Veranstaltung sind dem Schirmmanagement folgende Unterlagen zu übermitteln:

· Kurzbericht über die Veranstaltung für die Veröffentlichung auf der Homepage www.hausderzukunft.at
· Unterlagen der Veranstaltung (Präsentationsfolien o.ä.)

· Referentenliste (inkl. Adresse, E-mail)

· Teilnehmerliste (inkl. Adresse, E-mail)

c. Die Teilnahme an Veranstaltungen (Start-, Zwischen- und Endberichtsworkshops), die vom Auftraggeber durch FFF oder ÖGUT organisiert und durchgeführt werden, sind für alle AuftragnehmerInnen verpflichtend

· Für Ihre Präsentationen im Rahmen dieser Veranstaltungen stellen wir Ihnen Folienvorlagen zur Verfügung.

· Für den Tagungsband sind dem Schirmmanagement in elektronischer Form (Word) aktualisierte Kurzfassungen über die vorliegenden Projektergebnisse (mindestens 14 Tage vor der Veranstaltung) zu übermitteln.

5. Allgemeines

Auf Anfrage schicken wir Ihnen Musterbeispiele zu den angegebenen Anleitungen und unterstützen Sie bei der Erstellung der schriftlichen Unterlagen sowie bei der Durchführung von Veranstaltungen. 

Wir danken Ihnen herzlich für die Einhaltung dieses Leitfadens und stehen Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung

DI Ursula Bodisch






Tel.: 01 / 315 63 93 – 25; Fax: DW 22

Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Dipl.-Energiewirt (FH) Robert Freund 
Tel.: 01 / 315 63 93 – 12; Fax: DW 22

Dr. Herbert Greisberger





Tel.: 01 / 315 63 93 – 13; Fax: DW 22
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Schirmmanagement Arbeitsgruppe „Haus der Zukunft“

Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik

A-1020 Wien, Hollandstraße 10/46

Email: office@hausderzukunft.at
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� Gilt nur für die Endberichte 


� „vorläufig“ gilt (auch in weiterer Folge) für die Zwischenberichte
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